
BESTE AUSSICHTEN RICHTUNG ZUKUNFT

„Kein Abschluss ohne Anschluss

Berufsfelderkundungen

im Schuljahr 2014/2015

Sie möchten Berufsfelderkundungen für Schülerinnen 
und Schüler anbieten?

Stellen Sie Ihr Angebot für die Berufsfelderkundung ganz 
einfach während des Buchungszeitraumes für Betriebe 
vom 1. - 28. Februar 2015 in das Buchungsportal für die  
Region Mittlerer Niederrhein ein: 

www.fachkrä�fte-für-morgen.de

Hier erhalten Sie auch weitere Informationen rund um das 
Thema Berufsfelderkundung. Über das Portal haben Sie 
zudem die Möglichkeit, eine automatische Teilnahme-
bestätigung für die Schülerinnen und Schüler zu erstellen.

Die Jugendlichen können sich dann im Portal über das 
Platzangebot informieren und in Absprache mit den 
Lehrkräften passgenau buchen.

Für Rückfragen stehen Ihnen die folgenden Ansprech-
partner/innen gerne zur Verfügung:

Kommunale Koordinierungsstelle Kreis Viersen
Rathausmarkt 3, 41747 Viersen
Tel.: 02162-39 1584 oder -39 1479
Email: kommunale.koordinierung@kreis-viersen.de

Dieser Flyer ist eine Gemeinschaftsproduktion der Kommunalen 
Koordinierungsstellen Kreis Viersen, Rhein-Kreis Neuss, 
Mönchengladbach und Krefeld. 

Mit freundlicher Unterstützung:

Eine Information

der kommunalen Koordinierungsstellen

Kreis Viersen, Rhein-Kreis Neuss, 

Mönchengladbach und Krefeld

für Unternehmen

Kommunale Koordinierungsstelle Mönchengladbach
Voltastr. 2, 41061 Mönchengladbach
Tel.: 02161-25 3771 Fax: 02161-25 3779 
Email: Monika.Zarzycka@moenchengladbach.de

Kommunale Koordinierungsstelle Rhein-Kreis Neuss
Oberstr. 91, 41460 Neuss
Tel.: 02131-928 4041 Fax: 02131-928 84041
Email: kommunale.koordinierung@rhein-kreis-neuss.de

Kommunale Koordinierungsstelle Krefeld 
Petersstr. 118, 47798 Krefeld
Tel.: 02151-86 2530 Fax: 02151-86 2590 
Email: katrin.weisker@krefeld.de



Idee und Hintergrund von Berufsfelderkundungen

Ausbildungsbetriebe stellen häufig fest, dass Schülerinnen 
und Schüler wenig über Berufe wissen oder dass ihre Vor-
stellungen stark von der Realität abweichen. 

Im Rahmen des Landesvorhabens KAoA „Kein Abschluss 
ohne Anschluss - Übergang Schule Beruf“ (KAoA) erhalten 
daher künftig alle Schülerinnen und Schüler unabhängig von 
der besuchten Schulform eine verbindliche und systema-
tische Berufs- und Studienorientierung. In Klasse 8 lernen 
Schülerinnen und Schüler drei Berufsfelder kennen, um sich 
möglichst frühzeitig beruflich zu orientieren und u.a. eine 
bessere Auswahl für das Betriebspraktikum in Klasse 9 zu 
tre�ffen. 

Berufsfelderkundung, Betriebsbesichtigung oder 
Betriebspraktikum - Wo ist da der Unterschied?

Bei einer Berufsfelderkundung sind die Jugendlichen anders 
als bei einer Betriebsbesichtigung nicht nur Zuschauer, 
sondern erkunden konkret berufliche Tätigkeiten, während 
sie bei einem Betriebspraktikum über einen längeren 
Zeitraum in konkrete Arbeitsabläufe eingebunden sind.
Im Rahmen des regional bekannten „Girls‘ Day“ und „Boys‘ 
Day“ bieten einige Unternehmen schon jetzt  
Berufserkundungen oder eintägige Tagespraktika an - daran 
lässt sich anknüpfen!
Neu im Landesvorhaben ist, dass ab dem Schuljahr 2014/15 
die Berufsfelderkundungen in Klasse 8 verpflichtende 
Schulveranstaltungen sind und in der Schule vor- und 
nachbereitet werden sollen. 

Berufsfelderkundung konkret

In den Unternehmen sollen die Jugendlichen der 8. Klasse 
charakteristische berufliche Tätigkeiten aktiv erproben.  
Betrieblicher Alltag wird so erlebbar durch:

• praktische Übungen oder kleine  Arbeitsproben

• den Austausch mit Auszubildenden und Ausbildern

• das Kennenlernen einzelner Berufsbilder und ganz
konkreter Arbeitsabläufe

Zeitrahmen: ca. ein Schultag pro Berufsfeld in Klasse 8

Gruppengröße: Angebote sind je nach Möglichkeit im 
Betrieb für einzelne Jugendliche oder für Schülergruppen 
möglich. Es können auch mehrere verschiedene 
Berufsfelder angeboten werden.

Rechtliche und versicherungstechnische Bestimmungen 
für Berufsfelderkundungen entsprechen denen für  
Betriebspraktika. 

Wie profitiert Ihr Unternehmen?

• Sie treten in Kontakt mit Jugendlichen, die Ihren
Betrieb im Schülerbetriebspraktikum oder im
Langzeitpraktikum kennen lernen möchten!

• Sie lernen motivierte Jugendliche kennen, die später
Ihre Auszubildenden werden könnten!

• Sie werben für Ihr Unternehmen als Ausbildungs-
betrieb!

• Sie machen Ihre Branche bekannt und unterstützen
die Entwicklung des regionalen Arbeitsmarktes!

• Sie können rechtzeitig dem Fachkrä�ftemangel 
entgegenwirken!

Termine für Berufsfelderkundungen:

Für das 2. Schulhalbjahr 2014/15 orientieren sich die 
Termine an bereits regional bekannten Tagen der  
Berufsorientierung

Stadt Mönchengladbach: 23. April, 15. Juni und 16. Juni
Kreis Viersen: 23. April, 15. Juni und 16. Juni
Stadt Krefeld:  23. April, 16. Juni und 17. Juni
Rhein-Kreis Neuss: 23. April, 17. Juni und 18. Juni

(Die hervorgehobenen Termine sind gleichzeitig die CHECK IN Tage 2015, 
die von 13 bis 17 Uhr stattfinden; weitere Informationen hierzu finden Sie 
unter: www.checkin-berufswelt.de)




